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Redaktionsschluss  

für Heft #2-2023 ist der:  

3. Januar 2023

WIR SIND FÜR SIE DA ANGEDACHT

Lieber Leser:innen
stellen Sie sich folgendes vor: Adventssonntagsgottesdienst und wir sitzen 
gemeinsam in der Kirche, vorn sagt die Pfarrperson:  

Lasst uns gemeinsam singen: Evangelisches Gesangbuch 
Nummer 18: Seht die gute Zeit ist nah… „Ähh Halt, 
Moment mal,“ denke ich. Ja, klar, es ist Adventzeit, und 
irgendwie freuen wir uns natürlich auf Weihnachten, 
aber jetzt von einer guten Zeit zu singen, das fühlt sich 
irgendwie falsch an. Seit fast einem Jahr Krieg in der 
Ukraine, unsere Energie- und Lebenshaltungskosten 
erreichen schwindelerregende Höhen und das 
Erreichen der Klimaziele und damit die Bewahrung 
der Schöpfung ist auch in weiter Ferne. Wer kam auf 
die absurde Idee gerade dieses Lied auszusuchen. 
Es ist doch kaum noch auszuhalten hier auf dieser Erde. An 
vielen Stellen sind wir als Einzelne handlungsunfähig, wir können nur entsetzt 
zusehen und Kleinigkeiten ändern. Und wir fragen uns, bringt das eigentlich 
etwas? Auf jede Lampe zu achten, dass auch ja keine zu viel an ist? Natürlich 
bringt das etwas, denn gemeinsam sind wir viele. Aber auf der anderen Seite 
steht, dass die reichsten 10% der Deutschen genauso viel Energie verbrauchen, 
wie die ärmsten 40% zusammen, das ist wirklich schräg! So viele Lampen kann 
ich in meinem Leben gar nicht ausstellen, dass es was hilft, wenn andere 
ihren Golfplatz mit einer Rasenheizung erwärmen. Kurzum, ich bin ratlos und 
frustriert und mir ist überhaupt nicht danach von einer guten Zeit zu singen, 
auch wenn diese vor über 2000 Jahren tatsächlich begann. Haben die Menschen 
damals in Bethlehem eigentlich daran geglaubt? Denn gut ging es den meisten 
nicht, hohe Zölle, Volkszählung, Römer im eigenen Land, viele waren arm und 
hungerten. Doch genau in diese düstere Situation schickt Gott sein Sohn, auf 
einem kalten, dunklen Feld wird verkündet: Euch ist heute der Heiland geboren, 
der Christus, der Retter der Welt! Und genau da ist sie wieder, die Hoffnung, 
in der ich meinen Glauben gründe, eng verbunden mit der Bitte, dem Flehen 
zu Gott, für uns Menschen verständlich zu handeln, den Wahnsinn zu beenden. 
Also singe ich den zweiten Teil der Strophe vielleicht überzeugter denn je, 
denn in mir ist Hoffnung, die Hoffnung, dass es endlich so weit sein könnte:  

Gott kommt auf die Erde, kommt, dass Friede werde! Amen! 

Ihre Diakonin, Silke Reimann
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BITTE VORMERKEN: GOTTESDIENST
 ZUR EINFÜHRUNG VON PASTORIN 

JULIA KROHMER

Der Advent ist die Zeit der Vorfreude! Nach einer für kirchliche 
Verhältnisse sehr kurzen Zeit der Vakanz unserer Pfarrstelle II sehen auch 
wir mit Freude der Einführung von Pastorin Julia Krohmer entgegen. Das soll
geschehen in einem Festgottesdienst mit Superintendent Ottomar Fricke am  
 
Sonntag , B Dez. 2022 um 14.30 Uhr. 
Anschließend bieten unterschiedliche vorweihnachtliche 
Leckerein eine gute Gelegenheit um ins Gespräch zu 

kommen. Seien Sie herzlich eingeladen!
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

JULIA KROHMER KURZ 
VORGESTELLT

Damit Sie zur Einführung Pastorin Julia Krohmer schon 
ein bisschen kennenlernen, haben wir ihr ein paar Fragen 
gestellt und sie hat uns vorab diesen Steckbrief gesendet:

Das macht mich glücklich: Die kleinen, 
unvorhergesehenen Dinge: Ein nettes Wort zwischendurch, 
eine geschaffte To-Do-Liste, ein Lächeln an der Kasse, Zeit zu 
haben, tatkräftig zuzupacken, wo es gebraucht wird, ein guter 
Witz, gutes Essen, ein Telefonat mit Freund:innen, meine Game-
of-Thrones-Musikbox, Ideen umsetzen, Listen schreiben, und 

noch ganz viel mehr.

Fernsehen oder Musik: Musik und Streaming Dienste

Bunt oder einfarbig: Bunt im Herzen, an den Fingern und Schuhen, 
schwarz in all seinen Facetten als Klamotte.

Frühaufsteherin oder Morgenmuffel: Ich bin Frühaufsteherin und 
Morgenmuffel – bis zum ersten Kaffee. 

UU

Pastorin Julia Krohmer

AKTUELL

Mathe oder Sprache: Definitiv Sprachen. Mathe verstehe ich 
einfach nicht.

Leseratte oder Hörbuch: Ich liebe den Geruch von Büchern und das 
Fingerspitzengefühl beim Seitenumblättern. Also: Leseratte, ansonsten mag 

ich gern Hörspiele. Ich bin ein großer Fan von Die Drei ???.

Lieblingsbuch: Das variiert und ist auch je nach Genre ganz 
unterschiedlich. Im Moment lese ich Nachtbeeren von Elina 

Penner.

Meine Hobbys: Putzen (ja wirklich!), kochen, Spazieren 
gehen, künstlern und gärtnern.

Das esse ich am liebsten: Was im Moment auf meiner 
Dachterrasse wächst. Was ist nicht gerne mag ist Kuchen. 

Das finde ich echt cool: herzlich Lachen und ehrlich sein.

Was ich echt blöd finde: Rassismus und Menschen in 
Schubladen stecken. 

Hier bin ich am liebsten: Überall dort, wo meine 
Hündin ist.

Meine größte Heldin: Ich glaube, das war meine 
Oma. Und der Hulk.

Das interessiert mich: Ich möchte unbedingt 
Gitarre spielen lernen! Mein Ziel: Whiskey in the jar von Metallica 

spielen zu können.

Das tue ich gern: Ich lache unheimlich gerne und habe Spaß und Freude. 
Und ich liebe Hochzeiten! Grundsätzlich mache ich all die Dinge gern, die mit 

Menschen zu tun haben. 

Mein größter Traum: Gleichberechtigung und dass die Liebe gewinnt.
... [Fortsetzung auf Seite 7]
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... [Fortsetzung von Seite 4 & 5]  

JULIA KROHMER KURZ 
VORGESTELLT 

Mein Lieblingsspruch: Der Mensch sieht, 
was vor Augen ist. Gott aber sieht das Herz an – 

die Bibel 1.Sam 16,7

Darauf freue ich mich: Ich freue mich 
darauf, in Schwarmstedt anzukommen und die 
Menschen kennenzulernen, mit ihren Fragen 

und Geschichten. Und neue Spazierwege zu entdecken.

Warum haben Sie sich für Schwarmstedt entschieden: Ich glaube, 
dass die Gemeinde hier Freude hat an kreativem und aktivem Gestalten. 
Glaube ist hier lebendig! Ich habe den Eindruck, dass hier die Menschen 

zählen und Gemeinde als Team gelebt wird. Das hat mich sehr angesprochen 
und da möchte ich mich gerne einbringen. 

Sind Sie ein emotionaler oder eher ein pragmatischer Mensch? 
Ich kann beides gut, je nachdem, was gerade dran ist.

Was war die prägendste Erfahrung Ihres beruflichen Weges? 
Das bewegende an meinem Beruf ist, dass viele prägende Begegnungen 

stattfinden – meist unverfügbar und unplanbar. Das empfinde ich als Wunder. 
Eine Erfahrung in meinem Vikariat (das ist die praktische Ausbildung 

zur Pastorin, die nach dem Studium erfolgt) hat mich lange bewegt: Ich 
durfte eine Erwachsene taufen, mit der ich vorher gemeinsam drei Abende 

zu Fragen nach Gott und Spiritualität im Alltag gestaltet habe. Das war 
unheimlich dicht, denn da sind so viele Menschen zusammengekommen, 
die sonst kaum Raum bei Kirche fanden. Und wir haben viele intensive 

Gespräche geführt, in der Kirche getanzt und Glauben neu entdeckt. Das war 
echt bewegend.

Am 11.12.2022 ist Ihr Einführungsgottesdienst. Sind Sie 
aufgeregt? Ich freue mich eher, als dass ich aufgeregt bin. Ich bin schon 
sehr gespannt auf all das, was neu vor uns (Ihnen und mir) liegt und auf all 

das, was Gott so für uns bereithält. 
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ENERGIESPAREN IN DER KIRCHE
Der Kirchenvorstand hat sich intensiv mit der angespannten Energiesituation 
auseinandergesetzt. Dabei gibt es natürlich energetisch verschiedene 
Ansätze und insgesamt profitiert die Kirchengemeinde nun davon, dass wir 
in den letzten Jahren im Bereich Wärmedämmung viel getan haben. Das 
entbindet uns natürlich nicht davon, dem Gebot der Stunde „Energie sparen!“ 
Rechnung zu tragen. Dazu haben wir einige Beschlüsse gefasst:  

>>>> Die Gottesdienste finden grundsätzlich weiterhin in der Kirche statt. 
Allerdings wird die Kirche nur noch auf 14 Grad aufgeheizt. Dafür stellen wir 
den Gottesdienstbesuchern warme Decken zur Verfügung. Und ansonsten gilt: 

„Warm anziehen!“. 

>> >> Bei Minustemperaturen über einen längeren Zeitraum werden wir überlegen, 
die Gottesdienste im Gemeindehaus zu feiern. Zum jetzigen Zeitpunkt liegt uns 
unsere wunderschöne Laurentiuskirche aber so sehr am Herzen, dass wir 

weiterhin unsere Gottesdienste dort feiern möchten. 

>> >> In der Adventszeit und den Wintermonaten wird der Kirchturm angestrahlt, 
was unsere Kirche in eine ganz eigene verzauberte Stimmung versetzt. Darauf 
wollen wir auch in diesem Jahr nicht verzichten – allerdings reduzieren wir 
die Beleuchtungszeiten um zwei Drittel. Fortan ist der Kirchturm von Beginn 
der Dämmerung bis 21 Uhr beleuchtet (sonst 23 Uhr) und morgens überhaupt 

nicht mehr.

Schön ist das alles nicht – aber gemeinsam und mit Gott 
vertrauen kommen wir durch diese schwierige Zeit! Ihr Pastor, 

Frank Richter 
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KURZE ERINNERUNG - MARTINSTAG
 
Am Freitag, B Nov. 2022 ist Martinstag! Das feiern wir ab 17.00 Uhr 

mit einer Andacht und anschließendem Laternenumzug!
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KIDS & JUGEND

KRIPPENSPIEL IN SCHWARMSTEDT
Du lernst gern Text auswendig und schauspielerst? Eher wenig 
sagen, aber trotzdem dabei sein ist voll dein Ding? Spitze, dann 

seid ihr beim Krippenspiel dieses Jahr völlig richtig. Dieses planen 
wir für Heilig Abend in Schwarmstedt, deswegen geht es schon bald los mit 
den Krippenspielproben:  am Mittwoch, 16. Nov. 2022 um 15.30 Uhr 
starten wir mit der Rollenverteilung und der ersten Probe. 
Mitmachen dürfen alle, die Lust haben und schon zur Schule gehen und die 
Weihnachten so geplant haben, dass sie in Schwarmstedt sein können. Also 

kommt vorbei und spielt mit!
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

WER TRÄUMT GERADE NICHT VOM 
SOMMER? 

Da feste Pläne allerdings noch viel besser sind als 
Sommerträume, könnt ihr euch ab dem 8.11. schon für unsere Sommerfreizeit 
nach Schweden im nächsten Jahr anmelden! 2 Wochen lang (7.7.-23.7)  
mit vielen Jugendlichen und einem tollen Team unterwegs sein, Kanu 
fahren, gemeinsam kochen und essen, schwimmen, Andachten 
feiern und die Seele baumeln lassen, das alles planen wir und 

wenn ihr zwischen 13 und 16 Jahre alt seid, könnt 
ihr da bei sein -> mehr Infos ab dem 8.11. auf  
 unserer Hompage: evjus.wir-e.de
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

TANNENBAUM ADÉ
In den letzten 2 Jahren konnten wir Corona bedingt die 

Aktion leider nicht durchführen. Für den Januar haben die Planungen 
begonnen. Wir hoffen am 14.1. in der Gemeinde unterwegs sein 
zu können, um Bäume und Spenden für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen sammeln zu können. Genaueres erfahren Sie 
auf unserer Homepage und in den Zeitungen!  Über jede helfende 
Hand sind wir dankbar, egal ob Bäume gesammelt, Autos und Hänger gefahren 
oder zur Verfügung gestellt, Konfis in die Ortsteile gebracht werden usw.  

Also wer Lust hat, auf jeden Fall melden!
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GOTTESDIENSTE

MERK-WÜRDIG
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NOVEMBER 2022

6 Nov. 2022; Sonntag 
10.30 Uhr; Kinder-Gottesdienst 

Schwarmstedt; Dn. Reimann & KiGo-Team 
 

10.30 Uhr; Gottesdienst 
Schwarmstedt; Ln. Rasokat

B Nov. 2022; Freitag 
17.00 Uhr; Andacht zu St. Martin 

Kirchplatz Schwarmstedt; Dn. Reimann

C Nov. 2022; Samstag 
11.00 Uhr; Tauf-Gottesdienst 

Schwarmstedt; P. Richter

D Nov. 2022; Sonntag 
10.30 Uhr; Volkstrauertag mit  

Bürgermeisterin C. Schiesgeries 
Schwarmstedt; P. Richter 

G Nov. 2022; Mittwoch 
10.00 Uhr; Buß-und Bettag gem. KGS 

Schwarmstedt; Dn. Reimann 

K Nov. 2022; Sonntag 
9.00 Uhr; Ewigkeitssonntag  

Lindwedel Friedhofskapelle; P. Richter 
 

10.00 Uhr; Kinder-Gottesdienst 
Lindwedel; Dn. Reimann & KiGo-Team 

 
10.30 Uhr; Ewigkeitssonntag 

Schwarmstedt; P. Richter

Q Nov. 2022; Samstag 
18.10 Uhr; Vorabend-Gottesdienst 

Lindwedel; P. Richter

R Nov. 2022; Sonntag 
10.30 Uhr; 1. Advent mit Abendmahl 

Schwarmstedt; P. Richter

U Nov. 2022; Mittwoch 
15.45 Uhr; Gedenk-Gottesdienst 

Dorotheenhof; P. Richter

DEZEMBER 2022

4 Dez. 2022; Sonntag 
10.30 Uhr; 2. Advents-Familien- 

Gottesdienst; Schwarmstedt;  
Dn. Reimann & KiGo-Team

A Dez. 2022; Samstag 
11.00 Uhr; Tauf-Gottesdienst 

Schwarmstedt; P. Richter

B Dez. 2022; Sonntag 
14:30 Uhr; 3. Advents-Einführungs- 

Gottesdienst;  
Schwarmstedt; Sup. Fricke/Pn. Krohmer

I Dez. 2022; Sonntag 
10.00 Uhr; Kinder-Gottesdienst &  

Baumschmücken 
Lindwedel; Dn. Reimann & KiGo-Team 

 
10.30 Uhr; 4. Adventsgottesdienst  

Schwarmstedt; Pn. Krohmer

DEZEMBER 2022

L Dez. 2022; Mittwoch 
15.45 Uhr; Gottesdienst 
Dorotheenhof; P. Richter

O Dez. 2022; Samstag 
15.00 Uhr; Fam.-Christvesper 

Buchholz; P. Richter 
 

15.00 Uhr; Krippenspiel 
Schwarmstedt; Dn. Reimann 

 
15.00 Uhr; Fam.-Christvesper 

Lindwedel; Pn. Krohmer 
 

16.30 Uhr; Christvesper 
Lindwedel; Pn. Krohmer 

 
16.30 Uhr; Christvesper 
Schwarmstedt; P. Richter 

 
18.00 Uhr; Christvesper 

Schwarmstedt; Pn. Krohmer

P Dez. 2022; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst "1. Weihnachtstag" 

Schwarmstedt; Pn. Krohmer

Q Dez. 2022; Montag 
10.30 Uhr; Gottesdienst "2. Weihnachtstag" 

Schwarmstedt; P. Richter

V Dez. 2022; Samstag 
16.00 Uhr; Gottesdienst mit Abendmahl 

Lindwedel; Pn. Krohmer 
 

18.00 Uhr; Gottesdienst mit Abendmahl 
Schwarmstedt; Pn. Krohmer

JANUAR 2023

8 Jan. 2023; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst mit Abendmahl 

Schwarmstedt; Pn. Krohmer

F Jan. 2023; Sonntag 
10.00 Uhr; Kinder-Gottesdienst 

Lindwedel; Dn. Reimann & KiGo-Team 
 

10.30 Uhr; Plattdeutscher Gottesdienst 
Schwarmstedt; Pn. Imke Schwarz &  

Wilfried Zilz

L Jan. 2023; Samstag 
11.00 Uhr; Tauf-Gottesdienst 
Schwarmstedt; Pn. Krohmer 

 
18.10 Uhr; Vorabend-Gottesdienst 

Lindwedel; Pn. Krohmer

M Jan. 2023; Sonntag 
10.00 Uhr; Kinder-Gottesdienst 

Lindwedel; Dn. Reimann & KiGo-Team 
 

10.30 Uhr; Gottesdienst 
Schwarmstedt;  Pn. Krohmer

P Jan. 2023; Mittwoch 
15.45 Uhr; Gottesdienst 
Dorotheenhof; P. Richter

P Jan. 2023; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst 

Schwarmstedt; P. Richter

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Weitere Termine und aktuelle 
Informationen finden Sie auf 

unserer Homepage:  
 

laurentiusgemeinde.wir-e.de
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ÖKUMENISCHES FRAUENFRÜHSTÜCK 2022

Wir sind zuversichtlich auch in diesem Jahr wieder ein Frauenfrühstück 
anbieten zu können. Geplant ist es für 

Samstag, C Nov. 2022 ab 9:00 Uhr , als Referentin konnten wir Frau 
Margrit Liedtke gewinnen. Sie hält einen Vortrag zum Thema „Eigenlob stinkt“, 
seien Sie gespannt. Die Anmeldung erfolgt über das Kirchenbüro unter Tel. 
05071-1775 bis Montag, den 07.11.2022. Da zum jetzigen Zeitpunkt noch nichts 
über die Situation im Herbst gesagt werden kann, erfolgen weitere Informationen 
kurz vor dem Frauenfrühstück. Achten Sie daher auf Plakate, Aushänge u.ä. 

[Text: Martina Hornbostel für das ökumenische Frauenfrühstücksteam]
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BASAR DES HANDARBEITSKREISES

Am Sonntag, D Nov. 2022 gibt es unter den geltenden 
Coronabedingungen von 14-17 Uhr einen Basar mit unseren Handarbeiten 
und Basteleien. Unterstützt werden wir von einigen Hobbykünstlern aus der 
Region. Wir öffnen unsere Türen, aber auch schon einen Tag vorher nach 
dem Frauenfrühstück zum Verkauf. In diesem Jahr wird es auch wieder 
einen Kaffee- und Kuchenverkauf geben. Es lohnt sich also, bei einem 
Sonntagsspaziergang bei uns reinzuschauen, um dabei schon mal das eine 
oder andere Weihnachtsgeschenk zu erwerben. Wir freuen uns auf einen 

schönen Nachmittag mit Ihnen. Ihr Handarbeitskreis-Team
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
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BEGEHBARER ADVENTSKALENDER
In diesem Jahr gibt es wieder einen begehbaren Adventskalender. Zu finden ist 
er gleich hinter 2 Türen. Vom 1.12.-24.12. stehen tagsüber die Türen unserer 
St. Laurentiuskirche und unseres Gemeindezentrums in Lindwedel offen. Und 

alle sind eingeladen zu schauen, was vorbereitet wurde. 
 
  Wir suchen also 24 Menschen, die 

Freude daran haben, mit einem Beitrag 
den Adventskalender zu bestücken. Es 
kann gebacken (Kekse bitte in kleine 
Klarsichtsbeutel packen, dann halten 
sie sich gut) oder gebastelt werden, 
kleine besinn-liche oder fröhliche 
Advents-u. Weihnachtsgeschichten 
oder Ge-dichte sind ebenfalls 
geeignet. Bei Texten sind wir gerne 
beim Kopieren behilflich. Jeden 
Beitrag benötigen wir 30x, je 15x 

für das Gemeindezentrum Lindwedel 
und für die Schwarmstedter Kirche. 

Unter der Telefonnummer 05071-1775 können
Sie sich im Kirchenbüro Ihren Wunschtag in eine 
Liste eintragen lassen. Aus organisatorischen 
Gründen ist der Abgabetag für den 1. bis 12. 
Dezember am Freitag, den 25.11.2022 und 
für den 13. bis 24. Dezember am Freitag, den 

9.12.2022. 

Die Lindwedeler Beiträge sollen bitte 
bei Beate Schüler abgegeben werden, 
die Schwarmstedter im Gemeindehaus/
Kirchenbüro bei Petra Stöver und Annegret 

Rasokat.

Und nun freuen wir uns auf  24  
schön gestaltete Adventstürchen... [T
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MARTINES CHANCE AUF EIN NEUES LEBEN

In dem luftigen Klassenraum zeigt Kursleiter David 
Owedraogo auf die bunten Plastikeimer vor sich. Dort lagern 
die einzelnen Bestandteile des Düngers. „Wie sorgen wir 
dafür, dass unsere Gemüsepflanzen gut 
g e d e i h e n ? “ , fragt er. Die 

30-Jährige Martine 
Kabore zitiert die Rezeptur des 
Düngers. „Besser hätte ich es 
nicht sagen können“, ruft David 
Owedraogo. Er öffnet das größte 
Plastikfass, winkt Martine heran.  
Mit einem Spaten schaufelt die 
Bäuerin trockenen Kuhdung in 
einen leeren Eimer, schippt etwa 
die gleiche Menge Pflanzenreste 
darauf und je zwei Kellen voll mit Erde und 
Asche. Ihre Sitznachbarin kippt langsam Wasser dazu. Nach 
zehn Minuten tropft die Mischung dickflüssig vom Holzstab herab. David 
Owedraogo klatscht. Vor gut einem Jahr verkündete der Dorfvorsteher bei 
der wöchentlichen Versammlung, die Hilfsorganisation ODE werde im Ort ein 
Ausbildungszentrum bauen, der erste Kurs werde bald beginnen. Sie könnten 
lernen, in der Trockenzeit einen Gemüsegarten anzulegen. Mit dem Ertrag 
könnten sie sich ernähren und außerdem noch hinzu verdienen für anfallende 
Ausgaben. Martine wusste sofort: Die Ausbildung war ihre Chance. Ihr Mann 
hatte wieder einmal kaum etwas geerntet, seit Jahren schon hatten sie für 
Notfälle nichts zurücklegen können. Bald würden sie wieder nur zweimal am 
Tag essen können.  Am Ende des letzten Ausbildungstages bringen Martine 
und die anderen Frauen auf dem Gemeinschaftsfeld Saatgut aus. Gießwasser 
haben die Frauen genug dank eines Brunnens, den die ODE-Mitarbeitenden 
graben ließen. In zwei Wochen werden die Zwiebel-Setzlinge groß genug sein, 
die Frauen werden sie auf ihrem Acker pflanzen können. Auch der Dünger wird 

dann einsatzbereit bereit.
Die Gemeinden des Kirchenkreises Walsrode sammeln in 
Advents- und Weihnachtsgottesdiensten für die Aktion Brot für 

die Welt. Oder spenden Sie direkt an „Brot für die Welt“:
DE10 1006 1006 0500 5005 00 BIC: GENODEF1KDB

KATRIN BARTELS & LUISA FRENZEL

Lust 2 
29690 Lindwedel 
Telefon: 05073 92033 
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U U WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTONWEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON
Mit dieser Aktion soll bedürftigen Kindern eine Freude gemacht 
werden: Ein Schuhkarton gepackt mit z.B. Schulmaterial, Süßigkeiten, 
Spielzeug, Kuscheltier, Kleidung oder Hygieneartikeln. Diese Päckchen werden 
dann zielgerichtet an Kinder u. a. in folgenden Ländern verteilt: Bulgarien, 
Litauen, Mongolei, Montenegro, Polen, Rumänien, Serbien, Slowakei, Ukraine 

und Weißrussland.

Auch in Schwarmstedt gibt es seit vielen Jahren diese Aktion. 
Die Sammelstelle für die Päckchen ist bei Annemarie Busse, 

Stettiner Straße 15 in Schwarmstedt. Telefon:  05071 
2818.

Die Päckchen können in der Zeit vom 8.-16. November 
dort abgegeben werden. (Bitte beachten Sie dazu die 

Abstands- und Hygieneregeln!)

Flyer mit allen Einzelheiten und Informationen dazu liegen im 
Kaufhaus GNH und im ev. Gemeindehaus aus.  Infos auch 

unter: www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

HEILIGABEND ALLEIN?  - DAS MUSS NICHT SEIN!HEILIGABEND ALLEIN?  - DAS MUSS NICHT SEIN!  
Darum lädt die St. Laurentius-Gemeinde Schwarmstedt am Samstag, 

O Dez. 2022 um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus ein, um gemeinsam in 
kleiner Runde ein paar festliche Stunden bei Kartoffelsalat 
und Würstchen zu verbringen. Und eine Bescherung gibt 
es natürlich auch! Darum – Heiligabend allein, das muss 
nicht sein. Wer sich angesprochen fühlt, kann 
Näheres bei Anneliese von Bestenbostel, Tel.  
05071 511455, erfahren. Kosten für Essen und 
Trinken 5,00 EUR. Eine Anmeldung ist erforderlich, da es 
nur begrenzte Plätze gibt. Das Treffen geschieht unter 
den zurzeit geltenden Hygiene- und Abstandsregeln. Ein 
kostenloser Fahrdienst steht zur Verfügung. Wer möchte, 
kann vor der Feier um 16:30 Uhr die Christvesper in der 

Laurentius-Kirche besuchen.
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Weihnachtsfreude im Gefängnis 2021:
Kein Tabak war so stark und kein Kaffee so 
kräftig wie all die Worte, welche Sie uns in 
den so schönen Karten geschrieben haben. So 
sind genau diese, Ihre Worte voll Glaube, 
Hoffnung und Zuversicht, für mich hier 
drinnen das größte Geschenk.
J., Stralsund

Wahnsinn! Da war ALLES dabei! Herzhaft, süß, 
salzig, hygienisch…!  Ich kann Ihnen 
versichern, alles was in dem Paket war, wurde 
zu 100% getroffen! Als ob Sie, liebe Spenderin 
oder Spender, mich tatsächlich kennen. Für 
diese liebevolle und beispiellose 
Überraschung und Geste möchte ich mich bei 
Ihnen von Herzen bedanken!
L., Weißenthurm

Ich freue mich jedes Jahr wie ein kleines Kind 
darauf, wenn es wieder soweit ist. Für mich 
persönlich ist es immer wieder ein neuer 
Funken oder ein neuer, heller Stern am 
Himmel, der mich glücklich macht.
Inhaftierter, Brandenburg

Meine Eltern können nichts zu Weihnachten 
reinschicken und ich habe auch keinen 
Kontakt. Darum bedeutet es mir so viel. Ich 
finde es super, dass Ihr an uns denkt. Vielen 
Dank!
Inhaftierter, Hameln

Die Karte und natürlich auch der Inhalt des 
Pakets bringen mir ein strahlend helles Licht 
in einen für mich sehr dunklen Zeitabschnitt 
und haben mir heute Freudentränen bereitet! 
Es kam so unerwartet – wirklich wie eine Art 
Geschenk des Himmels!
T., Hagen

Wir sehen es nicht als selbstverständlich an, 
in der Weihnachtszeit bedacht zu werden, 
sondern stehen im Hadern mit uns selbst. 
Umso gerührter waren wir.
Inhaftierte, Würzburg

Alle Pakete waren pünktlich da, alles war 
korrekt gepackt – die Sicherheitsbeamten 
hatten keine Bedenken. Die Pakete wurden 
auf den U-Haft-Stationen dankbar 
angenommen. Deswegen spreche ich den 
Dank auch im Namen der Gefangenen aus.
Markus Kratzberg, Seelsorge JVA Hannover

Super - das bringt viel Licht an einen 
manchmal finsteren Ort wie diesen!
Michael Lucka, Seelsorge JVA Essen

Dieses Jahr kamen die Pakete zu einem 
Zeitpunkt, an dem zum ersten Mal seit Beginn 
der Pandemie auch in der JVA Würzburg 
Gefangene erkrankt waren. In so einer 
Situation tut eine Nachricht von draußen, 
verbunden mit vielen leckeren Dingen, 
doppelt gut.
Doris Schäfer, Seelsorge, JVA Würzburg

Es ist eine Herzensaktion, die zu Weihnachten 
viel Licht ins Haus bringt.
Barbara Pense, Seelsorge JVA Hagen

Vielen inhaftierten Männern haben Sie damit 
wirklich eine weihnachtliche Freude gemacht 
– gerade in diesen anstrengenden und 
fordernden Zeiten!
Volker Dörflein, Seelsorge JVA Amberg

Das Erstaunen bei uns ist immer wieder groß, 
dass Menschen draußen an die Gefangenen 
denken, sie unterstützen und ihnen gute 
Wünsche senden.
Wilfried Lippe, Seelsorge JVA Straubing

Der Glanz bis hin zu Tränen in den Augen 
beim Überreichen der Geschenke drückte die 
große Freude und Dankbarkeit vieler Insassen 
aus. Viele baten uns, diesen Dank an Sie 
weiter zu geben – „DANKE“!
Christoph Pitsch, Seelsorge JVA Brandenburg

Reaktionen aus weiteren Justizvollzugsanstalten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
https://naechstenliebe-befreit.de/paketempfaenger-danke-2021/ 
Wenn Sie beim Blättern dort anderes finden, was Sie interessiert – Briefkontakte, Arbeitskreise, 
Spendenprojekte…, sprechen Sie uns gerne an. 

UU AKTION:  AKTION: 
„WEIHNACHTSFREUDE IM GEFÄNGNIS" 2022 „WEIHNACHTSFREUDE IM GEFÄNGNIS" 2022 

Viele Menschen im Gefängnis haben niemanden mehr, der zu Weihnachten an 
sie denkt. Dabei waren es ja gerade Menschen am Rand wie sie, für die Christus 
geboren wurde. Darum sucht die christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz 
Menschen, die bereit sind, Inhaftierten zu Weihnachten ein Paket zu packen. 

Dinge wie Kaffee und Schokolade dürfen hinein.  

Möchten Sie mitpacken? Weitere Informationen: 
Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V., 
Jägerstraße 25 a, 29221 Celle, Tel. 05141 946160,  

www.naechstenliebe befreit.de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 07. Dezember 2022. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

U U STERNENSINGER 2023 STERNENSINGER 2023 
Auch in diesem Jahr üben die Sternsinger, um wieder 
von Haus zu Haus zu gehen. Unter dem Motto 
„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien 
und weltweit“ steht der Kinderschutz im Fokus der Aktion 

Dreikönigssingen 2023. 

Weltweit leiden Kinder unter Gewalt. Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, 
dass jährlich eine Milliarde Kinder und Jugendliche physischer, sexualisierter 

oder psychischer Gewalt ausgesetzt sind – das ist jedes zweite Kind. 

So freuen wir uns, auch in diesem Jahr ökumenisch dabei zu sein. Kinder, die 
gerne mitgehen möchten, können sich direkt an Michael Habel 
(kath. Kirchengemeinde Hl. Geist) (michael.habel@bistum-
hildesheim.net) melden. Dann werden wir die Gruppen zusammenstellen 

und die Routen erarbeiten.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

U U WEIHNACHTSURLAUB KIRCHENBÜROWEIHNACHTSURLAUB KIRCHENBÜRO
Das Kirchenbüro ist vom 23. Dezember 2022 bis 2. Januar 2023 geschlossen.

KURZ NOTIERT
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Hairstylist
Genießen • Entspannen • Abschalten
eine Auszeit im modernen Ambiente

Marktstr. 6 • 29690 Schwarmstedt •  0 50 71 / 800 68 94
Termine nach Vereinbarung

www.studio-auszeit-schwarmstedt.de

VERABSCHIEDUNG AUS DER KLEIDERSTUBE
Bei strahlendem Sommerwetter fand im Café Landleben, Norddrebber, 
ein Kaffeetrinken der Mitarbeiterinnen der Kleiderstube statt. Allen 
Mitarbeiterinnen wurde für ihr Engagement gedankt und mehrere 

Mitarbeiterinnen verabschiedeten sich aus der Arbeit. 

Olga Braginzewa und Ingrid Heinsius bekamen für ihre langjährige 
ehrenamtliche Arbeit einen Blumengruß und einen Gutschein überreicht. 
Irene Menge und Irmgard Vahl bekommen dies später, sie fehlten leider beim 
Kaffeetrinken. Lilo Wenzel arbeitet seit 10 Jahren im Team mit und wurde mit 
einem Blumenstrauß überrascht. Jutta Haller dankte Ihnen noch mit einem 
Gedicht. Neu begrüßen konnten wir im Team Frau Marion Wischhof und Rita 

Martens.

Die Kleiderstube im Alten 
Küsterhaus, Kirchstr.13, 

Schwarmstedt ist für jeden 
zugänglich und bietet gut 

erhaltene Kleidung 
für kleines Geld. 

Geöffnet ist immer 
donnerstags von 9:30-11:30 

Uhr und von 15-18 Uhr.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

[Foto (v.ln.r.): Jutta Haller, Olga Braginzewa, 

Ingrid Heinsius und Martina Hornbostel ]

WERBUNG MACHT NEUGIERIG!
Schalten Sie Ihre Anzeige im Gemeindebrief. 

Lange Werbewirkung, geringe Kosten.
Kontakt: 05071-912656 oder hans-martin.weigel@t-online.de

UU  PLATTDEUTSCHER GOTTESDIENST PLATTDEUTSCHER GOTTESDIENST 
IN ST. LAURENTIUSIN ST. LAURENTIUS

„Laat mien Ogen sehn, wo wunnerbaar du büst!“ Unter diesem Motto findet am 

Sonntag, F Januar 2023 ein plattdeutscher Gottesdienst in 
St. Laurentius statt. Gestaltet wird dieser von Pastorin Imke Schwarz, 
Beauftragte der Landeskirche für plattdeutsche Verkündigung, Wilfried 
Zilz, Jürgen Otterstätter und Heinrich Plesse. Tosamen willen wi over 
dat Woord ut 2. Mose 33 nadenken, tosamen willen wi singen un beden.  

Weest uns van Harten willkomen!

[T
ex

t &
 F

ot
o:

 M
ar

tin
a 

H
or

nb
os

te
l] 



mittendrin #1-22/23 2726 mittendrin #1-22/23NACHLESE

ANDACHT ZUR JAHRESLOSUNG 2023

Du bist ein Gott, der mich sieht. (1. Mose 16,13)
Sehen - gesehen werden. Das ist kostbar, ist, wie es dieser Tage gern heißt, 
„wertschätzend“.  Gut und schön. Wir aber frieren. Uns ist kalt, Gott. Nicht nur 
unser Körper friert. Auch das Herz. Denen, die unter uns im krassen Nachteil 
leben, hat der letzte Herbst das biedere Wort Wärmestube beschert. Und wie 
wird erst in der Ukraine gefroren, einer Weltgegend ohne soziale Infrastruktur. 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“  Ich frage mich: Friert Gott auch, wenn er 
sieht, wie die Welt friert? Ist das wirklich sein Name dieser Tage: „Du bist 
ein Gott, der mich ansieht“? Hilft beim Frieren, gesehen zu werden? Ist nicht 
vielmehr die Vorstellung von einem Gott, der sieht, wie Menschen frieren, zum 

Erkälten? Eher also: „Du bist zurzeit ein Gott zum Erkälten.“ 

Allerdings: Den fossilen Energiekrieg, den uns das schreckliche Kriegsgeschehen 
in der Ukraine beschert hat, den haben wir nicht Gott, den haben wir uns 
selber zuzuschreiben. Gott ist kein Gott zum Erkälten. Vielmehr hätte Gott 
angesichts der Krisen, die wir uns selbst bescheren, das Recht, ein über die 
Welt verschnupfter Gott zu sein. Und so richtet sich an uns die Frage, ob und 
wie wir die aufbrechenden selbstverschuldeten sozialen Gräben überwinden. 

Gibt die Ursprungsgeschichte aus dem 1. Buch Mose dazu einen Hinweis? 

„Du bist ein Gott, der mich sieht“. Das meint Hagar, 
eine ägyptische Magd. Magd von Sara, der Frau 
Abrahams, ist sie. Sara bekommt kein Kind. Sara 
schlägt Abraham Hagar als Leihmutter vor, um 
durch sie ein eigenes Kind zu bekommen. Hagar 
wird schwanger.  Hagar demütigt Sara, weil 
unfruchtbar. Sara demütigt Hagar, weil Magd. 
Hagar flieht zu einer Wasserquelle in die Wüste. 
Da erscheint ihr ein Engel, ermutigt sie, anders 
und neu in ihren Lebenskontext zurück zu 
kehren. Er verspricht ihr, Hagar, im Namen 
Gottes reiche Nachkommenschaft, sagt der 
Hochschwangeren, dass das Kind Ismael 
heißen solle. Und da und deshalb nennt sie 
Gott: „Du bist ein Gott, der mich ansieht!“ ... 

[Fortsetzung auf Seite 27]

[Foto: Regionalbischof Dr. Stephan Schaede]

In dieser Geschichte zeigt sich: Nicht im ungetrübten 
Freudentaumel, sondern noch in der Wüste 
entsteht für Hagar Zukunftslebensdurst, und zwar 
ein Zukunftslebensdurst, der auf neue durchaus 
anstrengende Weise gestillt werden wird. Nichts 
läuft wie geplant. Aus der Leihmutterschaft für 
Sara wird nichts. Ismael bleibt Hagars Sohn, 
schert aus, geht andere Pfade. „Du bist ein Gott, 
der mich ansieht!“ Diese Einsicht steht für einen 
Gott, der eine neue menschliche Wüstenlage 
erkennt. Und der zuspricht, dass veränderte, 
aber belastbare Lebensperspektiven 
anstehen. Wer ja dazu sagt, hat keine 
Angst vor veränderten Lebensbedingungen, 
riskiert Verzicht, ist bereit, das Leben anders und 

mit andern auf neuen sozialen Pfaden zu teilen. 

NACHLESE

Das ReDaktionsteam Das ReDaktionsteam 
von “mittenDRin“ von “mittenDRin“ 

wünscht allen leseRn wünscht allen leseRn 
unD leseRinnen ein unD leseRinnen ein 

fRohes unD gesegnetes fRohes unD gesegnetes 
weihnachtsfest im kReise weihnachtsfest im kReise 
ihReR lieben, viel fReuDe, ihReR lieben, viel fReuDe, 
licht unD liebe sowie Zeit licht unD liebe sowie Zeit 

füR sich unD Die familie. füR sich unD Die familie. 
füR Das neue JahR möget füR Das neue JahR möget 

ihR alle gesunD bleiben ihR alle gesunD bleiben 
unD DeR segen gottes möge unD DeR segen gottes möge 

euch immeR begleiten!euch immeR begleiten!
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30 BEWEGTE JAHRE (1991 – 2021)
Partnerschaft mit der evangelisch-
lutherischen Kirche in der Oblast 

Kaliningrad/Nordostpreußen. 
Seit 1991 steht die evangelisch-lutherische St. 
Laurentius-Kirchengemeinde in Schwarmstedt mit 
ihrem Arbeitskreis “Nordostpreußen-Hilfe / Brücke 
nach Kaliningrad“, den Menschen in der Oblast 
Kaliningrad beizustehen. Frau Sauerwein hat 
die ereignisreichen Jahre der Brücke nach 
Kaliningrad zu einer Chronik verarbeitet. 
Noch leben die meisten Aktivisten, die über Jahre 
eine nicht zu unterschätzende Arbeit geleistet 
haben und damit ganz wesentlich zum Ruf unserer 
Gemeinde als diakonische Gemeinde beigetragen 
haben. Bei der Chronik handelt es sich nicht um 
eine Auflistung von Fakten, sondern sie besteht 
aus Reise- und Tatsachenberichten. Der Band 
ist reich bebildert. Dreißig Jahre christlich 
humanitäre Arbeit waren nur möglich, weil viele Mitbürger 
und Mitbürgerinnen im Namen der Mitmenschlichkeit ihr Bestes gaben, um 

Bedürftige im ehemaligen Nordostpreußen zu unterstützen.

Das Buch ist 172 Seiten stark und erscheint im Nov./Dez. 2022. 
Es ist bei GNH Walsrode und Schwarmstedt sowie bei Helia 
Sauerwein unter Tel. 05071-3306 erhältlich. Der Preis beträgt 

18,00 €.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

TURMBLASEN DES POSAUNENCHORS

Der Posaunenchor Schwarmstedt wird am Sonntag, I Dez. 2022  
ab 14 Uhr wieder weihnachtliche Melodien vom Dach des Hotels Bertram 

erklingen lassen. 
Nehmen Sie sich am Vierten Advent gerne etwas Zeit, um eine kurze Pause von 
den Weihnachtsvorbereitungen einzulegen und lassen Sie sich musikalisch auf 

die besinnliche Zeit einstimmen. 

AKTUELL NEUES VOM FRIEDHOFSAUSSCHUSS

WASSER WIRD ABGESTELLT
Das Wasser auf dem Friedhof wird mit einsetzendem Frost - wie in 
jedem Jahr - abgestellt und nach der Frostperiode im Frühjahr 2023 

wieder angestellt. Bitte richten Sie sich schon jetzt darauf ein.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

WINTERDIENST AUF DEM FRIEDHOF
Der Winterdienst auf dem Friedhof wird nur eingeschränkt 
durchgeführt. Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass große Teile des 
Friedhofes / der Wege nicht oder nur unregelmäßig geräumt werden. 

Vorwiegend wird dies auf den Hauptwegen bzw. auf Wegen erfolgen, die 
als Weg zu einer Beisetzung genutzt werden. Dieses Verfahren gilt auch 
für das Streuen mit Sand bzw. sonstigen Mitteln, die eine Rutschgefahr 

mildern.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

EWIGKEITSSONNTAG 
Am Ewigkeitssonntag, 20. November 2022, bietet sich allen Besuchern 

des Friedhofes die Möglichkeit, die Friedhofskapelle in der Zeit von 11:00 
Uhr bis 16:00 Uhr aufzusuchen. Wie in den vergangenen Jahren besteht 
dort die Möglichkeit, sich bei dezenter Musik etwas hinzusetzen und an die 

Verstorbenen zu denken, ein wenig Innezuhalten und eine Kerze im Gedenken 
an die Familienangehörigen oder Freunde anzuzünden, bevor oder nachdem 

man an dem Grab bzw. den Gräbern war. Auch für die Personen, wo dies durch 
weiter entfernte Gräber nicht möglich ist, ist es eine gute Möglichkeit und 
vielleicht ein wenig Hilfe in der Atmosphäre der Kapelle, Innezuhalten und in 

Erinnerungen zu schwelgen.
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TAUFEN
27.08.2022 Antonia Busse Essel
27.08.2022 Davina Tustanowski Schwarmstedt
27.08.2022 Fiona Josephine Kuntze Grindau
27.08.2022 Leyla Bluhm Buchholz
17.09.2022 Leonard Precht Lindwedel
17.09.2022 Linn Pernack Buchholz
17.09.2022 Alina Glups Schwarmstedt
18.09.2022 Marie-Sophie Peters Lindwedel
08.10.2022 Viktoria Mil Schwarmstedt
08.10.2022 Madleen Mil Schwarmstedt

AKTUELL FREUD & LEID

BEISETZUNGEN
10.08.2022 Erwin Scharfschwerdt Schwarmstedt 84 Jahre

11.08.2022 Werner Bock Essel 88 Jahre

12.08.2022 Christa Schiesgeries, geb. Meins Bothmer 67 Jahre
14.08.2022 Andreas Radke Essel 79 Jahre
14.08.2022 Ewald Salewski Engehausen 83 Jahre
19.08.2022 Waldemar Smaka Schwarmstedt 92 Jahre

14.08.2022 Helmut Leukert Marklendorf 80 Jahre

27.08.2022 Christa Kiwitt, geb. Mundt Schwarmstedt 91 Jahre
01.09.2022 Ruth Knust, geb. Gorny Bothmer 83 Jahre
03.09.2022 Doris Brück, geb. Hünermund Schwarmstedt 70 Jahre

09.09.2022 Ingeborg Bell, geb. Koste ehem. Buchholz 85 Jahre
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TRAUUNGEN
24.09.2022 Carina Kuhlmann & Nadja Fohrholtz-Kuhlmann Stuhr

08.10.2022 Raimund & Tanita Mil, geb. Pohlenz Schwarmstedt

UNSERE ORGEL WIRD RESTAURIERT – 
HELFEN SIE MIT!

Im letzten Jahr haben wir Sie gebeten, uns mit Ihrer 
Spende bei der anstehenden Orgelsanierung zu helfen. 
– Auf diese Bitte haben viele Menschen 
reagiert und ihre Kirchengemeinde 
unterstützt. – Dafür sagen wir von Herzen 

Danke!

Nun ist es fast soweit: Im 1. Halbjahr 2023 wird 
die Orgel restauriert! Es fehlen nur noch einige 
1.000 €, um dieses große Projekt zu verwirklichen.
Ungefähr 50.000 Orgeln soll es in Deutschland 
geben. Die meisten davon stehen in Kirchen – 
meist hinten auf der Empore. Nur selten gibt es 
Orgeln, die gut sichtbar im Chorraum der Kirche 
hinter dem Altar stehen. Unsere Orgel ist 

also wirklich etwas Besonderes!
Auch, wenn Sie nicht unserer Kirchengemeinde angehören, 
überlegen Sie bitte, ob Sie die Orgelrestaurierung mit einer Spende unterstützen 
möchten. Denn über den Gottesdienst hinaus haben unsere Kirche und unsere 

Orgel eine hohe kulturelle Bedeutung. 
Wir wissen natürlich, dass viele Menschen momentan andere Sorgen haben, 
aber vielleicht ist es manchen von Ihnen dennoch möglich, die Orgelrestauration 
mit einer Spende zu unterstützen. Jeder Betrag, ob groß oder klein, 

hilft uns weiter.

Weitere Informationen zum Orgelprojekt sowie 
Klangbeispiele finden Sie auf unserer Internetseite unter: 

lauRentiusgemeinDe.wiR-e.De/oRgelpRoJekt

Unsere Bankverbindung:
Kontoinhaber: Kirchenamt Celle

IBAN: DE 69 2515 2375 0001 1600 19
BIC: NOLADE21WAL

Stichwort: Orgelspende Schwarmstedt

[Text: Frank Richter; Foto: C. Thomulka] 




